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16.04.2024 | Stadtparlament Wil 

Interpellation: Was bedeutet das Urteil des EGMR zur 
Klage der Klimaseniorinnen für die Stadt Wil? 

Der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte hat am 9. April 2024 eine Klage des Vereins Klima-
seniorinnen gutgeheissen. Im Urteil des Gerichts des Europarats wird eine Verletzung der Artikel 8 
(Recht auf Achtung des Privat- und Familienlebens) und 6 (Zugang zum Gericht) der Menschen-
rechtskonvention festgestellt.  

Das Gericht legt das Recht auf wirksamen Schutz durch den Staat gegen die Folgen des Klimawan-
dels für das Leben, die Gesundheit, das Wohlergehen und die Lebensqualität dar. Die Schweiz wurde 
gemäss der Feststellung des Gerichts ihren diesbezüglichen Pflichten nicht gerecht. Das Urteil wird 
als wegweisend betrachtet. Obwohl es zunächst nur die Schweiz bindet, hat es auch eine Wirkung auf 
die 46 Mitgliedstaaten des Europarats. Diese müssen sich künftig nach dem Urteil ausrichten.  

Das Urteil zieht nach sich, dass die Schweiz ihre Klimamassnahmen überdenkt. Der Entscheid hat 
auch Auswirkungen auf die Klimastrategie und die Klimaanpassung der Stadt Wil, da das Ziel, die 
Menschen vor der Klimaerhitzung zu schützen, nur durch gemeinsames Handeln aller Staatsebenen  
erreicht werden kann. Die Stadt Wil hat gute Grundlagen. Die Umsetzung der vorhandenen Konzepte 
lässt jedoch auf sich warten.   

Wir bitten den Stadtrat, folgende Fragen zu beantworten:  

1. Ist die Stadt Wil bei der Umsetzung ihrer Klimaschutz- und Klimaadaptationsmassnahmen auf 
Kurs? Falls nein, in welchen Bereichen besteht Nachholbedarf? 

2. In welchen Bereichen sieht der Stadtrat Möglichkeiten für eine Verbesserung und Beschleuni-
gung bestehender Klimaschutz- und Klimaadaptionsmassnahmen?  

3. Sind aufgrund des EGMR-Urteils zusätzliche Massnahmen zu ergreifen? 
4. Ist die Stadt Wil bereit, bei zukünftigen Infrastrukturprojekten eine Klimaverträglichkeitsprüfung zu 

machen?  
5. Bis wann kann eine Strategie zur Hitzeminderung in der Stadt erwartet werden, insbesondere mit 

Fokus auf den Schutz von besonders vulnerablen Personen?  
6. Ist der Stadtrat bereit, sich auf kantonaler Ebene für einen fortschrittlicheren Klimaschutz einzu-

setzen? Welche Mittel stehen der Stadt Wil hierfür zur Verfügung? 
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